
10.  Jahrg. Amtliche Mitteilungen Selte 29

Aufgrund des Beschlusses des Landesmin is ter iums über  den Schutz  der  r icht -

rauchenden Bediensteten in  Dienst räumen is t  d ie  Hausordnung der  IJn ivers i tä t

0 ldenburq u ie  fo lgL lu  ergänzen:

Änderung der Hausordnung

$ 1l Abs.3, letzter Teilsatz

b i  sher :

. . . . .und -  in  Fal le  e ines Rauchverbots  be i  Veransta l tungen -  auf  dessen Ein-

ha ltung zu achten.

neu:

. . .und auf  d ie  E inhal tung des Rauchverbotes zu achten.

Die S 12 -  14 werden SS 13 -  15.

i - t

Das Räüchen in den öffentlich
nicht gestattet, es sel denn

sonders gekennzei chnet slnd.

$ 12 (neu)

zugäng l ichen Räuml ichke i ten  is t  g rundsätz l i ch

in  Bere ichen,  d ie  a ls  Raucherer laubn iszonen be-

Darüber hinaus gelten folgende Ausnahmen:

Rauchende und nichtrauchende Bedienstete sind in Rahmen des lv1öglichen räunlich

voneinander getrennt unterzubringen. Ist das nicht durchfilhrbar, darf nur ge-

raucht werden. wenn alle in einem Dienstraum untergebrachten Personen aus-

drück l  ich dani t  e inverstanden s ind.

In Räumen mit
t,lerden.

Besucherverkehr darf l iährend der Besuchszeiten nicht geraucht

Bei dlenstlichen Zusammenkünften ist das Raüchen auf Verlangen einer Teilneh-

merin oder eines Teilnehners nicht gestattet. Dem Rauchbedürfnis kann durch

ei ne Pausenregelung entsprochen werden.


